
Sinfonisches Blasorchester Eifel-Ardennen 2012:   Musikalische Leitung 
 
Auch im Jahre 2012 steht das Sinfonische Blasorchester unter der musikalischen Leitung 
von Daniel Heuschen (B), Gastdirigenten sind dieses Mal Daniel Hilligsmann (B) und Jean-
Claude Braun (L). 
 

 

 

 
Daniel Heuschen (B)  
ist seit Gründung des Orchesters 1988 als Musiker, 
Betreuer, Registerleiter, Gastdirigent und seit 1997 als 
musikalischer Leiter dabei. Er ist quer durch Europa aktiv 
als Dirigent und Klarinettist sowie Dozent an der 
Musikschule des Eifelkreises Bitburg-Prüm, deren 
Sinfonieorchester er auch dirigiert. Er ist Dirigent der 
Harmonieorchester Neuerburg, Irrel und Echternach, Co-
Dirigent des Sinfonischen Blasorchesters Bitburg-Prüm, 
tätig als Seminarleiter und Gastdirigent sowie Arrangeur 
und Komponist zahlreicher Werke für sinfonisches 
Blasorchester und Klarinettenensembles. Zudem ist er 
Preisträger zahlreicher internationaler Wettbewerbe, wo er 
mit seinen Orchestern zum wiederholten Male das 
Prädikat „hervorragend“ erhielt.  

 
 

 
 
 
 

 

 
 
Daniel Hilligsmann (B) 
Geboren 1988 in Eupen (B), fand Daniel Hilligsmann sehr 
früh den Weg zur Musik. So begann er seine Ausbildung 
zum Schlagzeuger im Alter von fünf Jahren. Ebenfalls in 
verhältnismäßig jungem Alter zeichnete sich ein Interesse 
zum Orchesterdirigat ab, womit er 2004, mit 16 Jahren, 
den Dirigentenposten des Jugendorchesters Kelmis 
übernahm. Aktuell ist Daniel Hilligsmann als musikalischer 
Leiter der Harmonievereine Kettenis und Burg Reuland 
tätig und dirigierte die Lütticher Philharmoniker, das 
Lütticher Konservatoriumsorchester, sowie das von ihm 
gegründete Euregio Project Orchestra. Außerdem steht er 
als Schlagzeuger regelmäßig an der Lütticher Oper unter 
Vertrag und ist als Geschäftsführer des Veranstalters 
OstbelgienFestival tätig. 
 
 
 
Jean-Claude Braun (L)  
Jean-Claude Braun kommt aus einer Musikerfamilie, sein 
Vater war Klarinettist in der Großherzoglichen 
Militärkapelle von Luxemburg und seine Mutter 
beigeordnete Direktorin des Konservatoriums von 
Esch/Alzette (L). Schon mit 17 Jahren war er Solo-Hornist 
der Großherzoglichen Militärkapelle. Mit 21 hat er sein 
Studium am Königlichen Konservatorium in Brüssel mit 
einem "Diplôme supérieur" abgeschlossen. 
Seit 1991 ist er Dirigent der "Harmonie de Soleuvre", eines 
der größten Harmonie-Orchester in Luxemburg. Als Leiter 
der Hornklasse unterrichtet er seit 1997 am 
Konservatorium in Esch/Alzette (L).  Er ist Gründer des 
"Symphonic Brass Luxembourg", das er seit 2004 auch 
leitet. Als Solist oder Dirigent ist Jean-Claude Braun in 
Luxemburg sowie in vielen anderen Ländern aktiv. Ab dem 
1 August 2012 ist er der neue offizielle Chef-Dirigent der 
Großherzoglichen Militärkapelle Luxemburg. 

 


